
Amtliche Bekanntmachungen, Kirchen, Sprechzeiten:
Vereins- und allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt Lichtenwald

Mo., Mi., Do. 8 - 12 Uhr
Di. 13.30 - 18.00 Uhr

Do. 13.30 - 18.00 Uhr

Termine mit Bürgermeister Rentschler,
Herrn Rieker und Frau Rödl

Telefon 94 63-0, Fax 94 63-33 nach telefonischer Vereinbarungwww.lichtenwald.de ● post@lichtenwald.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

13.9., 72 J.: Ute Zaki-Cichowicz, Seewiesenweg 28
14.9., 86 J.: Waldemar Englert, Gaiernweg 23
16.9., 80 J.: Charlotte Hawa, Waldstraße 7
16.9., 73 J.: Renate Wöhr, Brunnenwiesenweg 54

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Diamantene Hochzeit
Das Fest der "Diamantenen Hochzeit" (60-jähriges Ehejubilä-
um) feiern am 13. September 2011 die Eheleute Klara und Eu-
gen H ö f f l i n, Hirtenweg 9
Die Gemeindeverwaltung übermittelt dem Jubelpaar herzliche
Glückwünsche und für die weitere gemeinsame Zukunft viel
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Aus dem Standesamt

Geburt:
Am 24.08.2011 in Filderstadt, Anne Marlene Schemel, Tochter
von Simone Groß und Joachim Schemel, Brühlweg 32, Lichten-
wald

Herbstzeit - Laubzeit
Mit Einzug des Herbst fallen die Blätter. Wir bitten alle
Straßenanlieger, Gehwege (oder entsprechende Flächen
am Rande der Fahrbahn, falls Gehwege auf keiner Stra-
ßenseite vorhanden sind) von Laub und Schmutz zu reini-
gen, unabhängig davon, wem ein Baum gehört.
Laubsäcke sind in den Rathäusern zu je 2,00 E von Mitte
September bis Mitte Dezember erhältlich.
Ihre Gemeindeverwaltung

Paten gesucht für gemeindeeigene
Pflanzrabatten

Immer wieder äußern Bürger den Wunsch, gemeindeeigene
Pflanzrabatten sollten mit mehr Blumen gestaltet werden. Die
Gemeinde kann dies mit der derzeitigen Haushaltssituation
selbst nicht leisten. Aber vielleicht finden sich Paten für die
Pflanzrabatten?
Bereits vor zehn Jahren konnten eine Vielzahl von Patenschaf-
ten für Pflanzrabatten vermittelt werden, wobei einige bis heute
erhalten blieben sind. Den ehrenamtlichen Bürgern für dieses
Engagement an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön!!
Nun startet die Verwaltung einen neuen Versuch, weitere Paten
zu finden.

Als Pate...
...können Sie "Ihre" Pflanzrabatte frei gestalten und bepflanzen
...machen Sie damit sich und Ihren Mitbürgern eine Freude
...tragen Sie aktiv zu einem schönen Ortsbild der Gemeinde bei
...werden Sie namentlich im Reichenbacher Anzeiger erwähnt
...sind Sie für Pflege der Rabatte verantwortlich und können
dieses "Gärtchen" stolz Ihr Eigen nennen.

Wertstoffsammelstelle/Grünabfallsammelplatz
Hegenlohe Höhenweg:
Mittwoch 16:30 Uhr - 17:30 Uhr
Samstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Glascontainerstandorte
Parkplatz beim Friedhof Thomashardt
beim Bürgerzentrum
werktags 8:00 Uhr - 20:00 Uhr
Schrott- und Sperrmüll
siehe Müll-ABC 2011

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll:
Freitag, 09. September 2011 (4-wöchentlich)
Freitag, 09. September 2011 (2-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Gelbe Tonne/Gelber Sack:
Freitag, 16. September 2011

Nächster Abfuhrtermin für Biomüll:
Freitag, 16. September 2011

Nächste Altpapiersammlung:
Samstag, 24. September 2011

Wer Interesse hat, eine Pflanzrabatte als Pate zu betreuen, kann
sich gerne an die Gemeindeverwaltung (Frau Rödl, Tel. 9463-
13) wenden.
Nach jedem Jahr der Pflege erhalten die Paten als Dankeschön
eine Flasche Wein.

Wer pflegt schon bisher Pflanzrabatten?
Beim Rundgang durch die Gemeinde stechen bereits heute ei-
nige Pflanzrabatten heraus - und werden erkennbar von Bür-
gern gepflegt und bunt bepflanzt. Zur Aktualisierung unserer
Liste der Paten bitten wir, dass sich die Bürger, die bereits
heute Pflanzrabatte pflegen, bei der Gemeindeverwaltung mel-
den. Auch diese bekommen natürlich ein kleines Dankeschön.

Lichtraumprofil muss eingehalten werden

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tra-
gen zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier
bei. Leider können durch Anpflanzungen aber auch Gefahrensi-
tuationen hervorgerufen werden. Bei dem Ordnungsamt einge-
hende Hinweise und Beschwerden sowie selbst durchgeführte
Ortsbesichtigungen zeigen uns, dass an Kreuzungen, Einmün-
dungen sowie Fuß- und Radwegen immer wieder Behinderun-
gen durch überhängende Äste und zu breit und zu hoch wach-
sende Hecken bestehen.
Hecken und Bäume entlang der Verkehrswege (Straßen, Geh-
und Radwege) müssen regelmäßig zurückgeschnitten werden,
so dass sie mit der Hinterkante der öffentlichen Flächen ab-
schließen.
Über der Fahrbahn ist eine freie lichte Höhe von 4,5 m einzu-
halten.
Über dem Gehweg muss eine Höhe von 2,5 m freigehalten
werden. Äste und Blattwerk dürfen nicht in den Gehweg ragen.
Beide Höhen sollen auch bei schweren und regennassen Ästen
eingehalten werden.
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücks-
grenze oder Schilder zugewachsen sind und deren Freischnei-
den erforderlich ist.
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Es wird darum gebeten, diese Verpflichtungen einzuhalten und
Abhilfe zu schaffen, sofern die Verkehrssicherheit und die Stra-
ßenbeleuchtung durch Bewuchs beeinträchtigt wird.

Öffnungszeiten der Bücherei:
Zentrale Bücherei in der Grundschule
montags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
dienstags 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr

359. September 2011 / Nr. 36 L I C HT ENWA LD


